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Die türkische Hörfunk- und Fernsehbehörde RTÜK hat ein System „Intelligenter
Zeichen“ (Akıllı İşaretler) ins Leben gerufen, um Kinder gegen schädliche
Auswirkungen von Fernsehsendungen in der Türkei zu schützen. Eine
entsprechende Richtlinie soll nach einer gewissen Testphase auf den Weg
gebracht werden.

Das Ziel von RTÜK besteht darin, ein Kennzeichnungssystem zu entwickeln, „um
Kinder und Jugendliche vor schädlichen Medieninhalten, welche anstößige
Sprache enthalten und zum Rauchen, Alkoholgenuss und Glücksspiel, zu
Selbstmord oder diskriminierendem Verhalten anregen könnten, zu schützen“.

Das System umfasst sieben Kennzeichnungen: Vier davon geben die Eignung von
Sendungen nach unterschiedlichen Altersgruppen (7+, 13+, 18+ oder ohne
Alterseinschränkung) an, die anderen drei beschreiben bestimmte Arten
schädlicher Inhalte (Gewalt / Horror, Sex oder negative Verhaltensweisen). Ein
entsprechend bewertetes Fernsehprogramm kann mit Symbolen aus beiden
Kategorien gekennzeichnet sein. Die Kennzeichnungen wurden von Kommissionen
festgelegt, die unter dem Dach der RTÜK arbeiten. Diese Kommissionen setzen
sich aus Fachleuten und Wissenschaftlern von Universitätsfakultäten z. B. für
Kommunikation, Psychologie und seelische Gesundheit von Kindern zusammen.

Ausgehend von dieser Programmklassifizierung dürfen Sendungen mit einer
„13+“-Kennzeichnung erst ab 21:30 Uhr und solche mit einer „18+“-
Kennzeichnung erst ab 23:00 Uhr ausgestrahlt werden.

Außer in Nachrichtensendungen sind diese Kennzeichnungen im Vollformat für
fünf Sekunden am Beginn der Sendung zu zeigen.

Diplomierte, von den Medieneinrichtungen angestellte Prüfer entscheiden über
die Anwendung dieser Kennzeichnungen, nachdem ein von der RTÜK entworfenes
Formblatt ausgefüllt wurde. Die RTÜK, die Schulungsprogramme für diese Prüfer
organisiert hat, überwacht die Anwendung der Kennzeichnungen und kann
Korrekturen vornehmen. In der Praxis wird für die Registrierung ein Online-
Formular benutzt, das auf der Website der RTÜK zur Verfügung steht und über
PINs zugänglich ist.
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Der Ansatz des Systems ist umstritten. Zunächst einmal stellen einige die
Objektivität der Prüfer in Frage. Andere wiederum beklagen, dass die
Rundfunkveranstalter ihre Sendungen aus der Haupteinschaltzeit wegen des
Klassifizierungssystems auf die Zeit nach 23:00 Uhr verschieben müssen.

Die endgültige Strategie wird nach Verhandlungen zwischen den
Rundfunkveranstaltern und der RTÜK festgelegt.
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